
Köln:
OB Schramma chattet wieder 

[8.8.2007] Zum ersten Mal in diesem Jahr hat der Kölner 
Oberbürgermeister Fritz Schramma wieder eine 
Bürgersprechstunde im Internet abgehalten. Am 6. August 
ging es um das Thema Ehrenamt. Aber auch die Pokalpleite 
des 1. FC Köln wurde besprochen.

Am Montag dieser Woche verlegte der Kölner Oberbürgermeister 
bereits zum sechsten Mal seine Bürgersprechstunde ins Internet. 
90 Minuten lang stand Fritz Schramma den Kölnerinnen und 
Kölnern zum Thema Ehrenamt Rede und Antwort. Etliche Bürger 
nutzten den Chat dann auch, um Anerkennung für ihr Engagement 
oder finanzielle Unterstützung durch die Stadt einzufordern. Der 
OB wurde unterstützt von Mitarbeitern der Stadtverwaltung und der 
Firma NetCologne, damit möglichst viele Eingaben und Fragen 
während des Chats beantwortet werden konnten. Nach Angaben 
der Stadtverwaltung wurde jedoch jede Antwort von ihm persönlich 
für das Netz freigegeben. Fragen, die nicht unmittelbar während 
des Chats beantwortet werden konnten, werden anschließend 
schriftlich beantwortet, wenn die Fragesteller dies wünschten. Wie 
schon in den vorigen Online-Sprechstunden (zuletzt im November 
2006) kamen auch Fragen und Anregungen aus allen möglichen 
anderen Bereichen - vor allem zum peinlichen Pokal-Aus des 1. 
FC Köln bei der Reservemannschaft von Werder Bremen (2:4 
n.V.) am Sonntagabend. Originalton: „mondrifan: können sie dem 
Fc nicht mal Pfeffer in den A... streuen? OB_Schramma: Das soll 
CD machen.“ Wer den Kölner Trainer Christoph Daum kennt, wird 
daran nicht zweifeln. (al)

Zum Protokoll des Chats (Deep Link)
http://www.koeln.de
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